
Der Opernkomponist, Dirigent
und frühere Berliner General-
musikdirektor Robert Hanell
ist im Alter von 84 Jahren ver-
storben. Hanell war u.a. Chef-
dirigent des Großen Rund-
funkorchesters Berlin,
ständiger Gast an der Staats-
oper Unter den Linden, der Ko-
mischen Oper und auf Bühnen
in Leipzig, Dresden und
Chemnitz. Seine bedeutendste
Oper „Die Spieldose“ wurde
im In- und Ausland mehrfach
inszeniert. Von 1963 bis 1972
dirigierte Robert Hanell eine
Reihe von Sinfoniekonzerten
und Opernaufführungen (u.a.
„Nabucco“ von Verdi) am da-
maligen Theater der Stadt Cott-
bus.
Ein hochleistungsfähiges En-
dosonographie-Gerät der jüng-
sten Generation kommt seit
wenigen Tagen in der IV. Me-
dizinischen Klinik des CTK
zum Einsatz. Wie PD Dr. med.
Helmut Ernst, Chefarzt der
Klinik, erläutert, ermöglicht

das Gerät Untersuchungen im
Körperinneren bei Patienten
mit Erkrankungen von Orga-
nen im Bauchraum, wie u. a.
der Bauchspeicheldrüse. Ne-
ben einer differenzierten bild-
lichen Darstellung können Ge-
webeproben entnommen und
kleine Operationen durchge-
führt werden.
Der Beauftragte der Bundes-
regierung für die neuen Länder,
Bundesminister Wolfgang
Tiefensee (SPD), lud auch die

Freiwilligen Agentur Cottbus
zu einem Austausch über bür-
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gerschaftliches Engagement
von Unternehmen im Land
Brandenburg ein. Die Freiwil-
ligen Agentur Cottbus, Pro-
jektleiterin Ramona Franze-
Hartmann, präsentierte den
Marktplatz „Gute Geschäfte“,
welcher bereits zweimal er-
folgreich in Cottbus durchge-

führt wurde. Er gibt Unter-
nehmen und Gemeinnützigen
90 Minuten Gelegenheit, in-
novative Kooperationspartner
zu finden. Bisher wurden 116
Engagement-Vereinbarungen
in Cottbus getroffen.
Stefan Faber, Regionalge-
schäftsführer der Barmer-Er-
satzkasse in Cottbus, ist neu-
er Vizepräsident des RSC. Als

Sponsor des 40-jährigen Rad-
sportclubs empfahl er sich vor
53 Mitgliedern als Freizeit-
radlern mit Interesse an ge-
sundem Sport. Neben den 
zahlreichen Erfolgen der
Olympiastars des Vereins mit
Maximilian Levy und Luise
Keller, zählte der RSC im ver-
gangenen Jahr auch 17 299 ge-
fahrene Kilometer im Breiten-
sport mit der NaTour -
Radwanderungen auf wech-
selnden Ausflugsstrecken. Ne-
ben Bernd Kühner (Sparkas-
se Cottbus) als Präsident ist
außerdem Heike Schumann,
Pressesprecherin der Stadt-
werke Cottbus, im Amt als 2.
Vizepräsidentin bestätigt wor-
den. 
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Eine Multimedia-
show von Kai-Uwe
Kohlschmidt erlebt
Freitag ab 20 Uhr im
Cottbuser „Welt-
spiegel“ die Erst-
aufführung. Den
Autor, hier durch
seine frühere Grup-
pe „Sandow“ und
von diversen Mu-
sikprojekten be-
kannt, führte eine
Expedition in die
Simpsonwüste zu den Spuren
des verschollenen Australien-
forschers Ludwig Leichhardt. 
Im Jahre 1848 brach Leich-
hardt zu seiner dritten Expe-
dition auf - „durch den Kern der
dunklen Masse”, wie der aus
der Lausitz stammende For-
scher schrieb. Er und seine
Männer verschwanden nahe-
zu spurlos. 
Im August 2008 unternahmen
die Künstler Kai-Uwe Kohl-
schmidt, Jane Ullman und Pe-
ter Alder eine Expedition zur

Kai-Uwe Kohlschmidt in Leichhardt-
Pose in der roten Wüste Australiens

Spurensuche. Nach  diesem
Abenteuer entstand eine Mul-
timediashow. Höhepunkte sind
die Metallfunde in Arltunga,
die Entdeckung eines alten
Kultplatzes von Aborigines,
mysteriöse Steinmarkierungen
von Barcleys Hügel, sowie das
Erreichen des westlichsten
Leichhardtbaumes in der
Schlucht von Ruby Gap. Die
mit spannender Musik unter-
legte Show von Kai-Uwe
Kohlschmidt dramatisiert die
Strapazen des Entdeckers.
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